








Erkenntnisinteresse und Ausblick

Das eigene Erkenntnisinteresse an der Mitarbeit in
ESRIF seitens der Abteilung AP ist bidirektional:
Selbst im Verteidigungsbereich verankert, finden
sich in der Aufgabenstellung von ESRIF – neben
einigen Unterschieden – eine Reihe von Ähnlich-
keiten zu den Anforderungen an strategische
Planung in der Verteidigungsforschung. 

Während vorhandene Unterschiede hinlänglich
bekannt scheinen (etwa hinsichtlich verfügbarer
Budgets der jeweiligen Behörden und der unter-
schiedlichen „Kundenstrukturen“ in den jeweiligen
Märkten), gilt das hiesige Interesse einer genau-
eren Betrachtung möglicher Ähnlichkeiten zum
gegenseitigen Nutzen von Verteidigung und
ziviler Sicherheit.

Diese Ähnlichkeiten betreffen vor allem:
• Eine fähigkeitsorientierte Forschungsplanung,
• die Forschungsmethodik bezüglich des 

„optimalen“ Zusammenspiels von Fähig-
keitsforderungen (demand pull) und
Technologietreibern (technology push),

• die bestehende (nationale) Zersplitterung 
der Märkte, sowohl auf Anbieter- als auch auf
Nachfragerseite,

• die Notwendigkeit, diese Zersplitterung zu
überwinden, z.B. durch die Harmonisierung
von Fähigkeitsforderungen oder die Entwick-
lung europäischer Standards.

Bidirektional vor diesem Hintergrund heißt, 
dass die Abteilung AP einerseits Erfahrungen aus
der verteidigungsorientierten Methodik der For-
schungsplanung in die Arbeit von ESRIF einbringen
kann, andererseits aber neue Impulse durch 
die Arbeit in der strategischen zivilen Sicherheits-
forschungsplanung auf europäischer Ebene ge-
winnt, die wiederum in den Verteidigungsbereich
übertragen werden können. Dies geschieht in
dem Bewusstsein, dass zivile Sicherheits- und
Verteidigungsforschung auf europäischer Ebene
auf lange Sicht weiter konvergieren werden, was
den beschriebenen komplementären Denkansatz
für eine kompetente Mitarbeit in diesem Prozess
unabdingbar macht.

Ausgewählte Arbeitsergebnisse
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geht, besteht die Hoffnung, damit Dosimetrie in
Hochdosisumgebungen (105 bis 107 Gy(SiO2)) 
zu betreiben. 

Faser Bragg Gitter

Eine technisch sehr verbreitete Methode den
Brechungsindex zu messen, ist die Verwendung
sogenannter Faser Bragg Gitter (FBG). Bestrahlt
man eine Glasfaser, die mit einem der Elemente
Ge, B, Ce, N, In, Sn oder Sb dotiert wurde, von
der Seite mit UV-Licht, so ist es möglich, eine
periodische Struktur einzuschreiben. Es entsteht
somit ein eindimensionales Beugungsgitter, ein
FBG (siehe Abbildung 7). 

Trifft nun Licht einer bestimmten Wellenlänge 
auf das FBG, wird es durch Interferenz am FBG
zurückgestreut (Reflexion). In Transmission ist an
dieser Stelle des eingekoppelten Messlichts 
dementsprechend eine Lücke. 
Die Formel für diese Bragg-Wellenlänge lautet: 
� = 2 n �, wobei � den Abstand der Gitterele-
mente beschreibt und n der Brechungsindex ist. 
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Messung ionisierender Strahlung 
mittels Faser Bragg Gitter
Dr. Stefan K. Höffgen

Einleitung

Der Einsatz von Glasfasern zur Messung ionisie-
render Strahlung an Teilchenbeschleunigern ist
mittlerweile eine etablierte Sensortechnologie,
maßgeblich entwickelt hier am Fraunhofer INT.
Ionisierende Strahlung erzeugt in Glasfasern 
eine Reihe von Effekten, welche zur Sensorik 
eingesetzt werden können: 
Der bekannteste Effekt ist eine zunehmende Trü-
bung der Fasern. Insbesondere in mit Germanium
dotierten und mit Phosphor kodotierten Fasern
hat dieser Effekt für die Dosimetrie sehr günstige
Eigenschaften: Die durch Strahlung induzierte
Dämpfung ist sehr stark, folgt linear der Dosis
und ist unabhängig von der Dosisleistung.
Weiterhin zeigt die induzierte Dämpfung nach
Ende der Bestrahlung nur eine sehr geringe
Ausheilung (Fading). Diese Eigenschaften gelten
allerdings nur bis zu einer Dosis von 103 Gy(SiO2),
dann ab etwa 104 Gy(SiO2) geht die induzierte
Dämpfung in Sättigung. 

Ein weiterer bekannter Effekt ist die Erzeugung
von Tscherenkow-Licht. Es wird von Teilchen 
emittiert, die sich in einem Medium schneller als
die dortige Lichtgeschwindigkeit fortbewegen.
Wird das Licht im richtigen Winkel zur Glasfaser
emittiert, kann es von dieser zu Detektoren
weitertransportiert werden. Aus der Laufzeit des
Lichts kann der Auftreffpunkt der Strahlung
ermittelt werden.

Systeme basierend auf beiden Effekten wurden
am Fraunhofer INT zum Einsatz an Free Electron
Laser (FEL) Einrichtungen am Deutschen Elektro-
nen Synchrotron (DESY) entwickelt. Sie wurden in
den Fraunhofer INT Jahresberichten 2001/2002
sowie 2003/2004 beschrieben. Seitdem wurden
weitere verbesserte Versionen an weiteren FEL
Einrichtungen in Europa installiert. 

Ein weiterer Effekt ionisierender Strahlung in Glas
ist die Änderung des Brechungsindex. Da dieser
erst bei wesentlich höheren Dosen in Sättigung

Messung ionisierender Strahlung
mittels Faser Bragg Gitter

Ausgewählte Arbeitsergebnisse

Abb. 7: Funktionsweise eines Faser Bragg Gitters (FBG).
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Ändert sich der Brechungsindex am Gitter nun
durch den Einfluss ionisierender Strahlung, 
so ändert sich auch �. Diese Änderung kann man
mittels eines empfindlichen Spektrometers 
messen.

Faserwahl und Herstellungsparameter

Wie bei den anderen Systemen, ist es auch 
für ein FBG-System notwendig, eine optimale
Auswahl der Herstellungsparameter vorzunehmen.
Bei der induzierten Dämpfung konnte man auf
eine jahrzehntelange Erfahrung im Fraunhofer INT
und umfassende Darstellungen in der Fachlitera-
tur aufbauen. FBGs sind jedoch eine relativ junge
Erfindung. Dementsprechend sind die Darstel-
lungen bezüglich des Einflusses ionisierender
Strahlung in der Literatur unvollständig und zum
Teil widersprüchlich. 

Aus diesem Grund wurde vom Fraunhofer INT 
ein umfangreicher Vergleichstest durchgeführt.
Dabei wurden 12 Fasern mit teilweise sehr ver-
schiedener Zusammensetzung ausgewählt. 

Die Fasern enthalten Ge in Konzentrationen von
4 mol% bis 24 mol% sowie P, Al, Ce, F oder B.
Da die Informationen bezüglich der Zusammen-
setzung teilweise nicht von den Herstellern 
zufriedenstellend zur Verfügung gestellt wurden,
war es nötig, diese durch eine Electron Probe
Microanalysis (EPMA), durchgeführt vom Fraun-
hofer IST, zu bestimmen. In diese Fasern wurden
von einem deutschen Hersteller unter identischen
Bedingungen Bragg-Gitter eingeschrieben. 

Das Ergebnis der folgenden Bestrahlungstests 
war überraschend. Während die Faserzusammen-
setzung bei der induzierten Dämpfung zu Unter-
schieden von mehreren Größenordnungen 
führt, waren die Unterschiede der Verschiebung
der Braggwellenlänge nach einer Dosis von 
105 Gy(SiO2) gerade ein Faktor drei. 

Weiterhin war keine systematische Abhängigkeit
von der Zusammensetzung und der induzierten
Dämpfung der verwendeten Faser zu erkennen. 
In einem nächsten Schritt wurden in die Faser, 
die die empfindlichsten Gitter lieferte, Gitter mit

verschiedenen Herstellungsparametern einge-
schrieben. Zu diesen Parametern gehören die
Beladung der Faser mit Wasserstoff, die Energie
des Schreiblasers und die Temperatur beim Fixieren
der Gitter. Während die Beladung mit Wasserstoff
die Empfindlichkeit erhöht, hatte die Energie des
Schreiblasers keinerlei Einfluss. Bei der Fixierung
der Gitter gibt es eine optimale Temperatur, ab
der eine weitere Erhöhung zu keiner signifikanten
Zunahme der Empfindlichkeit führt. 

Erste Tests an FLASH und Ausblick

Um Erfahrungen mit dem neuen Sensorsystem
außerhalb der kontrollierten Laborumgebung zu
sammeln, wurde eine erste Testmessung an der
FLASH Anlage am DESY durchgeführt. 

Am FLASH (früher VUV-FEL) erzeugen in einem
Linearbeschleuniger auf 1 GeV beschleunigte
Elektronen in nachfolgenden Undulatoren 
kohärentes Licht bis zu Wellenlängen von 6 nm
mit höchster Brillianz. Die in der Einleitung
erwähnten faseroptischen Systeme sind bereits
seit Jahren an FLASH sehr erfolgreich zur Über-
wachung der Strahllage und dem Schutz der
empfindlichen Undulatoren im Einsatz. 
Neben dem Einsatz in der aktuellen Forschung
dient FLASH auch als Testanlage für die geplante
europäische Röntgenlaseranlage XFEL. 
Hier soll mit auf 17,5 GeV beschleunigten Elek-
tronen in einer insgesamt etwa 1,5 km langen
Undulator-Struktur kohärentes Licht mit
Wellenlängen bis zu 0,1 nm erzeugt werden. 

Für die Tests wurde zusammen mit den Fach-
leuten am DESY eine Stelle mit hoher Strahlen-
belastung identifiziert. Für diesen Versuch 
wurden die zuvor identifizierten empfindlichsten
Gitter am Fraunhofer INT mit 60Co bis zu einer
Dosis von 106 Gy bestrahlt. Die gemessene
Braggverschiebung dient als Kalibrationskurve für
die FLASH Tests. Das Ergebnis der Messung an
FLASH zeigt Abbildung 8. Es zeigt sich, dass
innerhalb von nur vier Tagen eine Dosis von 106

Gy erreicht wurde. Ein Ergebnis, das auch für die
Fachleute am FLASH neu war, da sie an dieser
Stelle noch nie die Möglichkeit einer online
Strahlungssensorik hatten. 

Messung ionisierender Strahlung
mittels Faser Bragg Gitter
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Nach dieser ersten vielversprechenden Demon-
stration muss jetzt aus dem Testaufbau ein an
den Bedürfnissen des DESY orientiertes Einsatz-
system entwickelt werden. Dabei gilt das beson-
dere Augenmerk auf den XFEL, der aufgrund 
seiner Länge eine besondere Herausforderung 
an die Bedienbarkeit und Wartbarkeit der Dosi-
metriesysteme stellt. 

Weiterhin wird untersucht ob jüngste Entwick-
lungen, wie fs-Bragg Gitter und chirale Bragg-
Gitter, über die es noch keinerlei Erkenntnisse
bezüglich des Verhaltens gegenüber ionisierender
Strahlung gibt, eine deutliche Verbesserung
gegenüber den konventionellen UV-Bragg-Gittern
bringen.

Abb. 8: Ergebnisse der Testmessungen an FLASH
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Besuch des Innenministers 
des Landes Nordrhein-Westfalen 
Dr. Ingo Wolf am 30. April 2008

Beeindruckt vom vielfältigen Tätigkeitsspektrum
des Instituts zeigte sich Nordrhein-Westfalens
Innenminister Dr. Ingo Wolf anlässlich seines
Besuchs des Fraunhofer INT am 30. April 2008.

Nach der Begrüßung durch den Institutsleiter 
Dr. Uwe Wiemken informierte sich der Innen-
minister in Gesprächen mit den Leitern der
Fachabteilungen über die neuesten Entwicklun-
gen und Trends in Forschung und Technologie.
Danach besichtigte Dr. Wolf die Experimentier-
halle, u.a. die Simulationsanlagen für elektro-
magnetische Impulse und gepulste Mikrowellen-
strahlung und den Wellenleiter-Simulator für
elektromagnetische Einkopplungsmessungen.
Dabei erläuterte Dr. Schmidt Einsatzgebiete und
Funktionsweise der Anlagen.

Dr. Wolf, Dr. Wiemken und Dr. Schmidt beim Rundgang 
durch die Experimentierhalle
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Future Security 2008:
Internationale Konferenz zur
Sicherheitsforschung

Ein Jahr nach dem Start der deutschen und euro-
päischen Forschungsprogramme präsentierten
vom 10. bis 11. September 2008 Wissenschaftler,
Unternehmer und Politiker erste Ergebnisse auf
der Sicherheitsforschungskonferenz. 
Schirmherr der Konferenz ist das Bundesministe-
rium für Bildung und Forschung BMBF. 
2007 hatte die Bundesregierung in Deutschland

ein ressortübergreifendes Programm für Sicher-
heitsforschung auf den Weg gebracht und im 
7. Forschungsrahmenprogramm der EU wurde der
Themenschwerpunkt erstmals ausgeschrieben. 

Ein wichtiges Ziel der Konferenz, die nationalen
und internationalen Akteure zusammenzubringen 

und Kooperationen zu fördern, gelang auch 
dieses Jahr: Referenten und Teilnehmer aus elf
Ländern nutzten die Tagung für eine Positions-
beschreibung und diskutierten die innovativen
Technologien und Projekte, sowie vorbeugende
Maßnahmen für die zivile Sicherheit. 

Zu den internationalen Referenten gehörten unter
anderem der Staatssekretär für Wissenschaft und
Technologie vom U.S. Department of Homeland
Security Admiral Jay M. Cohen sowie die General-
direktorin der französischen Agence Nationale 
de la Recherche Dr. Jacqueline Lecourtier. 

Dr. Wiemken bei der Eröffnung der Session „Security and
Space“ als Chairman

Dr. Rosenstock im fachlichen Gespräch am Stand des
Fraunhofer INT
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Unterzeichnung des Kooperationsvertrages
zwischen der Fachhochschule Bonn-Rhein-
Sieg und dem Fraunhofer-Institut für Natur-
wissenschaftlich-Technische Trendanalysen
INT, Euskirchen

Am 8.Oktober 2008 unterzeichneten das Fraun-
hofer-Institut für Naturwissenschaftlich-Technische
Trendanalysen INT und die Fachhochschule Bonn-
Rhein-Sieg einen Kooperationsvertrag. 
Ziel der Vereinbarung ist es, die Zusammenarbeit
zwischen der Fachhochschule und dem Fraun-
hofer-Institut in Forschung und Lehre auszuweiten. 

Prof. Dr. Schümchen, Prof. Dr. Krzeminski und Dr. Wiemken bei der feierlichen Unterzeichnung des Vertrages

Zu diesem Zweck werden Wissenschaftler des
Instituts Vorlesungen an der Fachhochschule
übernehmen. 
Studenten erhalten die Möglichkeit, Diplom- 
oder Masterarbeiten im Institut zu erstellen. 
Auch die gemeinsame Durchführung von
Forschungsprojekten ist geplant.
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Besuch einer chinesischen Delegation 
vom 27. bis 29. Oktober 2008

Acht Vertreter des China Defense Science 
and Technology Information Centre (CDSTIC)
besuchten im Oktober 2008 das Fraunhofer INT.
Die dreitägige Veranstaltung umfasste die
Themenblöcke: Methoden der Technologievoraus-
sage, Internationale Forschung und Technologie,
Informationssysteme und Bedrohungsanalysen.

Die Delegation informierte sich eingehend über
die Arbeitsgebiete des Instituts. Ausgewählte
Themen waren unter anderem „Disruptive
Technologies“, die zukünftige wehrtechnische
Bedeutung der Nanotechnologie, Energiespeicher,
Bibliometrie sowie Europäische Sicherheits- und
Verteidigungsforschung.
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Szenario-Workshop „Forschung im Bereich
Sicherheit und Verteidigung im Jahr 2030“
am 18. und 19. November 2008 
im Fraunhofer INT Euskirchen 

Ziel der Szenariostudie „Forschung im Bereich
Sicherheit und Verteidigung im Jahr 2030“ 
war es, einen Ausblick auf mögliche zukünftige
Entwicklungen der sicherheits- und verteidigungs-
bezogenen Forschungslandschaft in Deutschland
und Europa zu erhalten.

Dafür wurden mittels der Szenariotechnik unter-
schiedliche Zukunftsbilder erstellt und bezüglich
ihrer Auswirkungen auf die Forschung verglichen.
Dabei war es nicht das Ziel, zukünftige Entwicklun-
gen mit hoher Wahrscheinlichkeit vorauszusagen.

Die Betrachtung der verschiedenen Zukunftsbilder
sollte lediglich einen Raum an Möglichkeiten 
aufspannen, um Denkanstöße für die Planung 
der sicherheitsrelevanten Forschung, Infrastruktur
und Organisation zu geben.

Der fachliche Input erfolgte durch zahlreiche
Experten im Rahmen eines zweitägigen Work-
shops, welcher am Fraunhofer INT unter der
Anleitung von Geschka & Partner Unternehmens-
beratung durchgeführt wurde.

Es wurden drei Szenarien zur weiteren Betrach-
tung ausgewählt:

Szenario A: Der Staat als Akteur in einem 
prosperierenden wirtschaftlichen und
technologischen Umfeld bei wachsen-
der asymmetrischer Bedrohung

Szenario B: Der Staat als Akteur in einem 
schwachen wirtschaftlichen und 
technologischen Umfeld bei starker 
Häufung von Katastrophen

Szenario C: Private Akteure in einem guten wirt-
schaftlichen und technologischen 
Umfeld bei politisch stabiler Lage und
wenig Bedrohungen

Bei dem Vergleich der Szenarien A und B und den
daraus jeweils resultierenden Auswirkungen auf
die Sicherheitsforschung zeigten sich auf den ers-
ten Blick überraschend große Übereinstimmungen:
• Es kommt zu einem Bedeutungszuwachs der

klassischen Wehrtechnik,
• Militärische und zivile Sicherheitsforschung

bleiben zumindest zum Teil in getrennten
Zuständigkeiten,

• Die Ausrichtung der Sicherheitsforschung wird
im Wesentlichen von politischen Vorgaben
bzw. staatlicher Lenkung bestimmt. 
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In beiden Fällen wird Sicherheitsforschung – mit
unterschiedlichen Forschungsschwerpunkten –
zunehmend komplexer und interdisziplinärer.

Szenario A nimmt im Gegensatz zu Szenario B
an, dass auch asymmetrische Bedrohungen stark
zunehmen. Dies erfordert vor allem eine Verstär-
kung und globale Vernetzung polizeilicher Arbeit
und dementsprechende Forschungsschwerpunkte. 

In Szenario B geht hingegen eine zunehmende
Gefahr von sich häufenden Katastrophen aus,
was Investitionen in den Katastrophenschutz 
und die Präventivforschung erforderlich macht. 
In Szenario B findet Forschung im Bereich
Sicherheit und Verteidigung unter anderen wirt-
schaftlichen Rahmenbedingungen als in Szenario
A statt. Mit der abnehmenden wirtschaftlichen

und technologischen Stellung Deutschlands 
sinken die Investitionen in die Forschung (Rückzug
privater Investoren, eventuell weniger staatlicher
Mittel) und es kann nicht in gleichem Maße im
Bereich der Spitzentechnologien geforscht werden
wie in Szenario A.

Stellt man den Szenarien A und B das Szenario C
gegenüber, so ergeben sich deutliche Unterschiede
hinsichtlich der zukünftigen Sicherheitsforschung:
• Die klassische Wehrtechnik verliert weiter an

Bedeutung (aufgrund der Abnahme der sym-
metrischen Bedrohung),

• die Trennung von militärischer und ziviler Sicher-
heitsforschung wird aufgeweicht,

• die Sicherheitsforschung ist durch den Rückzug
des Staates stärker am akuten Bedarf und den
Vermarktungschancen der Produzenten oder
Dienstleister für Sicherheitstechnik orientiert.

Bei der Betrachtung aller Szenarien zeigte sich,
dass die Entwicklungen der sicherheits- und 
verteidigungsbezogenen Forschung zum einen
stark durch die Form und Intensität der vorherr-
schenden Bedrohungen bestimmt wird, sich aber
vor allem auch danach richtet, wer die jeweiligen
Hauptakteure (private vs. staatliche Auftraggeber,
Forschungsträger, Endnutzer etc.) sind. 
Diese Faktoren stellten sich bei der Auswertung
der Szenarien sehr deutlich als die wesentlichen
Triebkräfte für die Entwicklung der Forschungs-
landschaft heraus.



Wirtz, H.: Accounting & Taxes, Wintersemester
2008/2009, FOM Fachhochschule für Oekonomie
& Management, Essen

Wirtz, H.: Handelsbilanz, Wintersemester 
2007/ 2008, FOM Fachhochschule für Oekonomie
& Management, Essen

Lehrveranstaltungen

Chmel, S.: Seminar über Kernmodelle und
ihre experimentelle Überprüfung, Sommer-
semester 2008, Universität Bonn

Chmel, S.: Advanced Physics I (Atomphysik),
Masterstudiengang, Wintersemester 2008/2009,
Fachhochschule Koblenz, Rhein-Ahr-Campus

Chmel, S.: Advanced Physics II (Kernphysik),
Masterstudiengang, Sommersemester 2008, 
Fachhochschule Koblenz, Rhein-Ahr-Campus

Chmel, S: Advanced Physics II (Festkörper-
physik), Masterstudiengang, Sommersemster
2008, Fachhochschule Koblenz, Rhein-Ahr-Campus

Jovanovic, M.: Bibliometrische Analysen,
Lehrauftrag an der Heinrich-Heine-Universität
(Seminar), Düsseldorf, Sommersemester 2008

Jovanovic, M.: Projektmanagement,  Lehrauf-
trag an der Heinrich-Heine-Universität (Seminar),
Düsseldorf, Wintersemester 2008/2009

Wiemken, U.: Einführung in die Technik,
Fachhochschule Köln, Fakultät für Informations-
und Kommunikationswissenschaft, Köln

Wiemken, U. in Zusammenarbeit mit Burbiel, J.;
Grüne, M.; John, M.; Jovanovic, M.; Kohlhoff, J.;
Neupert, U.; Pastuszka, H.-M.; Reschke, S.:
Aktuelle Entwicklungen in der Technik,
Fachhochschule Bonn-Rhein-Sieg, Fachbereich
Elektrotechnik, Maschinenbau und Technikjour-
nalismus, Sankt Augustin

Wirtz, H.: Investition, Finanzierung, Steuern,
Wintersemester 2007/2008, Sommersemester
2008, Wintersemester 2008/2009, Hochschule
Fresenius, Köln

Wirtz, H.: Investition und Finanzierung,
Sommersemester 2008, FOM Fachhochschule für
Oekonomie & Management, Essen

Lehrveranstaltungen
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Internationale Zusammenarbeit

Jovanovic, M.:
• Internship am Parlament der EU im Büro des

Abgeordneten MEP Dr. Jan-Christian Ehler,
November 2008 bis März 2009

Köble, T.; Rosenstock, W.:
• Mit Prof. Vadim L. Romodanov, Experimental

Reactor Physics Institute, MEPhI, 115409,
Moscow, Kashirskoe Shosse 31, Russian Fede-
ration, und seiner Arbeitsgruppe wurde im
Rahmen des kanadisch-europäischen Projekts
ISTC 2978 „Digital technology for the control
of fissile materials in devices with pulsed 
sources“ Detektionsverfahren für Spalt- und
Explosivstoffe in Koffern an Fughäfen diskutiert.
Weitere Kooperationspartner sind Universita
Degli Studi di Bari /Dipartimento Interateneo di
Fisica (Italien) und Bubble Technology Industries
Inc. (Canada).

Missoweit, M.: 
• Unterstützung des BMVg Rü IV 2 bei den 

R&T PoC Sitzungen der EDA
• Unterstützung des BMVg Rü IV 2 bei der Erstel-

lung der „European Research & Technology
Strategy“ der EDA 

• In Zusammenarbeit mit Frankreich und unter
Leitung von BMVg Rü IV1: Unterstützung 
bei der Entwicklung einer „European Defence
Research Centers (EDRC)“ – Initiative bei der
EDA 

• AP-Seminar „Internationale F&T Brüssel“:
Gespräche mit EDA (Capability und R&T
Directorate); FhG Büro Brüssel; Michael Langer
(Vice President Externals Affairs EU/NATO 
Head of the Diehl); Dr. Wenzel (Leiter des
Rüstungsreferats NATO); Dr. Ehler (MdEP); 
Dr. Buck (Ständige Vertretung der BRD 
bei der EU)

Pastuszka, H.-M.:
• Unterstützung Präsident BBK bei der Leitung

der ESRIF (European Security Research and
Innovation Forum) AG4 „Krisenmanagement“,
sowie Mitarbeit im Rahmen dieser AG

Internationale Zusammenarbeit

Rosenstock, W.:
• European Security Research and Innovation

Forum (ESRIF), WG 6 CBRN, speziell: 
Key technological developments enabling 
R&N-development & deployment 

• Teilnahme an den Sitzungen der Working
Group on Verification Technologies and
Methodologies (VTM), die von der Non
Proliferation and Nuclear Safeguards Unit im
Joint Research Centre in Ispra, Italien, organi-
siert wird. Das Gebiet Verifikation (allgemein,
nicht nur nuklear) wird dort permanent für die
ESARDA (European Safeguards Research and
Development Association) bearbeitet.

Suhrke, M.:
• Mitarbeit in der NATO RTO SCI-198 Task Group

Protection of Military Networks Against High
Power Microwave Attacks 
Treffen: Brüssel, 30.01.-01.02.2008,
Farnborough (UK), 06.-08.05.2008, Kjeller
(Norwegen), 14.-16.10.2008

• Proposal HPM Threat Scenarios, US/GE Science
and Technology Workshop, Reston, 
04.-05.03.2008

• Mitglied der ESRIF Working Group 2 Security of
Critical Infrastructures
Panel Meeting: Brüssel, 23.10.2008

Wiemken, U.:
• Mitglied der Subgroup für „Disruptive

Technologies“ im Rahmen der Kooperation der
LoI6-Länder

• Member at large im IMC (Information Manage-
ment Committee) der NATO RTO

• Mitglied der ESRIF Working Group 5 Foresight
and Scenarios

Wiemken, U.; Römer, S.; Neupert, U.:
• Deutsche Vertreter in der NATO Task Group

SAS 062 „Assessment of Possible Disruptive
Technologies for Defence and Security“

Wiemken, U.; Römer, S.; Neupert, U.:
• Trilaterale Kooperation mit Schweden und 

den Niederlanden zu langfristigen Technologie-
entwicklungen



Internationale Review-Tätigkeiten

Burbiel, J.: Journal of Heterocyclic Chemistry

Burbiel, J.: Beilstein Journal of Organic
Chemistry

Kuhnhenn, J.; Metzger, S.: IEEE Transactions on
Nuclear Science

Höffgen, S.; Kuhnhenn, J.; Metzger, S.: 
RADECS Conference

Schmidt, H.-U.; Suhrke, M.: IEEE Transactions
on Electromagnetic Compatibility

Schulze, J.: Pure and Applied Geophysics

Suhrke, M.: Mitglied des Programmkomitees
des Symposiums EME 2009 „Elektromagne-
tische Effekte“, BAkWVT Bundesakademie für
Wehrverwaltung und Wehrtechnik, Mannheim

Internationale 
Review-Tätigkeiten
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Mitarbeit in Gremien

Schulze, J.: Diskussionsrunde „40 Jahre NVV –
Bilanz, Herausforderungen, Perspektiven“ 
zur Vorbereitung der NVV-Überprüfungs-
konferenz 2010, Berlin, 01.07.2008

Schulze, J.: Schutzkommission beim Bundes-
minister des Innern

Schulze, J.: EuroTech Security Research Group

Schulze, J.: Stiftung Wissenschaft und Politik,
Arbeitskreis Proliferation

Schulze, J.: DGAP Task Force „Nichtverbreitung
von Massenvernichtungswaffen und sensitiven
Technologien“

Mitarbeit in Gremien



Teilnahme an Normungsarbeiten

Mitarbeiter der Abteilung NE nahmen im Berichts-
zeitraum an einer Reihe von Normungsarbeiten
des VDE/DIN teil:

IEC Überarbeitung IEC/TR 62283 
(J. Kuhnhenn) 

IEEE Erarbeitung IEEE P1682 
(J. Kuhnhenn)

DIN/Normenstelle Elektrotechnik: 
NEA 760 Erstellung der VG-Normen 

VG96900-96907, 
NEMP- und Blitzschutz, 
Erstellung der VG-Normenteile, 
Grenzwerte für Geräte
(H.-U. Schmidt)

NEA 763.2 Erstellung der VG-Normen 
VG95370 ff., 
Elektromagnetische Verträglichkeit 
(H.-U. Schmidt)

VDE/DIN (Deutsche Elektrotechnische Kommission):
DKE 767.4.4 TEM-Wellenleiter und Moden-

verwirbelungskammern
(VDE/DIN-EMV-Normen)
(H.-U. Schmidt, M. Suhrke)
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Vorträge 2008

Vorträge 2008

Kohlhoff, J.: Roboter – Vom Handhabungs-
automaten zum Personal Robot, 
Vorlesung „Technik und gesellschaftlicher Wandel
– Rückblick und Ausblick“, U. Wiemken et al., 
FH Bonn-Rhein-Sieg, Sankt Augustin, 11.01.2008

Burbiel, J.: Psychopharmaka – Chemie für die
Seele, FH Bonn-Rhein-Sieg, Sankt Augustin,
Vortrag im Rahmen des Seminars „Technik und
gesellschaftlicher Wandel“ im Studiengang
Technikjournalismus, Wintersemester 2007/2008,
18.01.2008

Pastuszka, H.-M.: Sicherheitsforschung – ein
Überblick: Programme und Strukturen, 
FH Bonn-Rhein-Sieg, Sankt Augustin, Vortrag im
Rahmen des Seminars „Technik und gesellschaft-
licher Wandel“ im Studiengang Technikjourna-
lismus, Wintersemester 2007/2008, 25.01.2008

Rosenstock, W.: Struktur und Zusammen-
fassung Sachstand Bedrohungsanalyse, 
6. Sitzung der AG 1 Bedrohungsanalyse der 
NAG RB, ABC-Selbstschutzschule in Sonthofen,
Jägerkaserne, 29.-30.01.2008

Rosenstock, W.: Messtechnische Möglichkeiten
des INT bei der Detektion von Spaltstoffen, 
8. Informationsveranstaltung zur Nuklearspezifi-
schen Gefahrenabwehr, Bundesamt für Strahlen-
schutz (BfS), Bad Salzgitter, 07.-08.02.2008

Missoweit, M.: Bioterroristische Bedrohungs-
potentiale – eine Gefahr und Herausforderung
für die NATO?, Deutsche Atlantische
Gesellschaft e.V., Magdeburg, 13.02.2008

Suhrke, M.: Pulstests des INT in der Moden-
verwirbelungskammer der WTD 81 Greding,
Normensitzung GAK 767.3/4.4 „TEM-Wellenleiter
und Reverb-Chamber“, DKE Deutsche Kommis-
sion Elektrotechnik Elektronik Informationstechnik
im DIN und VDE, Hannover, 13.02.2008 und
18.06.2008

Jovanovic, M.: Bibliometrie – Die Wissenschaft
der Wissenschaft, Fraunhofer IZFP, Saarbrücken,
25.02.2008

Köble, T.: Experiences as an Observer 
of the CTBT On-Site-Inspection Exercise 
DE07 in Chernobyl, 72. Jahrestagung der
Deutschen Physikalischen Gesellschaft 
(Physics and Disarmament), Berlin, 28.02.2008 

Jovanovic, M.: Report on the third session 
of the Amaldi Conference 2008: „Regional
Conflicts and the Nuclear Question“,
Rapporteur im Rahmen der „XVII International
Amaldi Conference of Academies of Sciences and
National Scientific Societies on Scientific Questions
of Global Security”, DESY, Hamburg, 16.03.2008

Rosenstock, W.: Bedrohung durch radiologi-
schen/nuklearen Terror – Lehren aus Unfällen,
Gemeinsames Seminar des Arbeitskreises Not-
fallschutz des Fachverbandes für Strahlenschutz
und des Deutschen WHO REMPAN-Zentrums an
der Klinik und Poliklinik für Nuklearmedizin der
Universitätsklinik Würzburg, 02.-04.04.2008

Grüne, M.: Nanotechnologie – Grundlagen,
Anwendungen, Wehrtechnik, Vortrag im
Rahmen des Workshops Technologie zur MidTerm
Study 2025 des ZtransfBw, Brühl, 21.04.2008

Kohlhoff, J.: Langfristige technologische und
wehrtechnische Trends, Vortrag im Rahmen des
Workshops Technologie zur MidTerm Study 2025
des ZtransfBw, Brühl, 21.04.2008

Goymann, S.: „Salvage Fusing“ – eine erste
Annäherung, 21. Sitzung der nationalen techni-
schen Arbeitsgruppe TBM-Bekämpfung, Koblenz,
21.-23.04.2008 

Suhrke, M.: High Altitude Nuclear Weapon
Detonation Effects – Electromagnetic Pulse,
21. Sitzung der nationalen technischen
Arbeitsgruppe TBM-Bekämpfung, Koblenz, 
21.-23.04.2008

Schmidt, H.-U.: Personensicherheit bei EMV-
Arbeiten im Hochfrequenzbereich, FH Bonn-
Rhein-Sieg, Sankt Augustin, 15.05.2008

Rosenstock, W.: Erfahrungen und Forschungs-
aktivitäten des Fraunhofer-INT auf dem
Gebiet ABC-Abwehr, Rheinmetall Waffe
Munition, Düsseldorf, 21.05.2008



Vorträge 2008

Schmidt, H.-U.: Gefährdungspotential von
Hochleistungs-Mikrowellen (HPM) für Rechen-
zentren, Seminar Sicherheit und Höchstverfüg-
barkeit von Serverparks, Rechnenzentren und 
IT-Räumen, Simedia-Fachseminar, Frankfurt /Main,
29.05.2008

Schulze, J.: Schwerpunkte des Phase1-
Demonstrationsprojektes DEMASST, Bonn,
Informationstag für den zweiten EU-Aufruf im
Bereich „Security Research“, 11.06.2008

Kuhnhenn, J.: Möglichkeiten der Strahlungs-
qualifizierung am Fraunhofer INT, 
DLR Anwendertag, Heidelberg, 11.06.2008

Chmel, S.: Radiological and electromagnetic
threat to critical infrastructure and detection
techniques, Safety and Security Systems in
Europe, Potsdam, 19.06.2008

Suhrke, M.: Empfindlichkeit kommerzieller 
IT-Netzwerk-Komponenten für Mikrowellen
mittlerer Leistung, Sitzung der Nationalen
Arbeitsgruppe HPEM, Unterlüß, 08.-09.07.2008

Suhrke, M.: Pulstests des INT in der Moden-
verwirbelungskammer der WTD 81 Greding,
Sitzung der Nationalen Arbeitsgruppe HPEM,
Unterlüß, 08.-09.07.2008

Thorleuchter, D.: Mining Ideas in Textual
Information, German Classification Society –
32nd Annual Conference, Hamburg, 
16.-18.07.2008

Thorleuchter, D.: Mining Technologies in
Defense and Security, German Classification
Society – 32nd Annual Conference, Hamburg, 
16.-18.07.2008

Suhrke, M.: Transfer Function Measurements
and Low Power Microwave Susceptibility
Tests of a Complex Communication Network,
EUROEM Lausanne, 21.-25.07.2008

Köble, T.: Tracking of Fissile Material with
Neutron Detector Systems, 49th annual meeting
Institute of Nuclear Materials Management
INMM, Nashville, TN, U.S.A., Juli 2008

Kuhnhenn, J.; Höffgen, S.; Weinand, U.: Quality
Assurance for Irradiation Tests of Optical
Fibers: Uncertainty and Reproducibility, 
8th European Workshop on Radiation Effects on
Components and Systems, Jyväskylä Finland, 
10.-12.09.2008.

Jovanovic, M.: Effects of civil war: Scientific
Cooperation in the Republics of the former
Yugoslavia and the province of Kosovo, 
Vortrag im Rahmen der „10th international 
conference on science and technology indicators”,
Wien, 17.09.2008

Burbiel, J.: Gefahrenpotentiale von chemischen
Kampfstoffen und toxischen Industriechemi-
kalien – das Punktesystem, Jahrestagung der
Deutschen Pharmazeutischen Gesellschaft, Bonn,
08.-11.10.2008

Wiemken, U.: Technological Trends - some
implications of nanotechnology for defence
and security planning, European Technology
Transfer Conference: Security, München,
14.10.2008

Thorleuchter, D.: Text Mining im Rot-Schwarz
Übergang, RS-Gate Tagung, Köln, 16.10.2008

Grüne, M.: Nanotechnology and its Future
Implications on Defence and Security, 
Chinese German Seminar on „Prediction on
the developments of technologies in the
future 20 years which may have significant
influence on national defense security“,
Fraunhofer INT and CDSTIC, Euskirchen, 
27.-29.10.2008

Höffgen, S.: Measuring Ionizing Radiation
with Fiber Bragg Gratings, 19th International
Scientific Conference Mittweida, Mittweida,
06.11.2008

Thorleuchter, D.: Modellierung sicherer
Computersysteme in der Multi-Level-
Security Umgebung, Rheinlandtreffen 2008 –
gemeinsame Konferenz der Gesellschaft für
Informatik e.V. (GI ) und connect Deutschland,
Bonn, 12.-13.11.2008
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Gericke, W.: Erstellung Notfallplan (BCM), 
IT-Sicherheitstagung (Rheinlandtreffen 2008),
Telekom, Bonn, 12.11.2008

Grüne, M.: Nanotechnologie – Querschnitts-
technologie des 21. Jahrhunderts?, Vorlesung
„Technik und gesellschaftlicher Wandel –
Rückblick und Ausblick“, U. Wiemken et al., 
FH Bonn-Rhein-Sieg, Sankt Augustin, 14.11.2008

Rosenstock, W.: Zwischenbericht der Arbeits-
gruppe – Bedrohungsanalyse, Nationale
Arbeitsgruppe radiologische Bombe, 5. Sitzung;
BMVg Bonn, 18.11.2008

Suhrke, M.: Arbeiten des INT auf dem 
Gebiet Elektromagnetische Effekte (EME),
Abstimmungsgespräch WIS – INT, Munster, 
19.-20.11.2008

Metzger, S.: Investigation and Analysis of 
Very High Energy Accelerators for Radiation
Simulation, ESA project A5697 – kickoff 
meeting, Noordwijk, Niederlande, 20.11.2008

Burbiel, J.: Psychopharmaka – Chemie für die
Seele, Vortrag im Rahmen des Seminars 
„Einführung in die Technik, aktuelle Entwicklun-
gen“ im Studiengang Technikjournalismus,
Wintersemester 2008/2009, FH Bonn-Rhein-Sieg,
Sankt Augustin, 21.11.2008

Pastuszka, H.-M.: Sicherheit und
Sicherheitsforschung – Entwicklungslinien
und gesellschaftliche Implikationen, Vortrag
im Rahmen des Seminars „Einführung in die
Technik, aktuelle Entwicklungen“ im Studiengang
Technikjournalismus, Wintersemester 2008/2009,
FH Bonn-Rhein-Sieg, Sankt Augustin, 28.11.2008

Kretschmer, T.: Langfristige technologische
Trends – Mögliche Auswirkungen für Land-
streitkräfte, Vortrag im Rahmen des Symposiums
Landstreitkräfte 2008, Brühl, 01.12.2008

Thorleuchter, D.: Modeling a Secure Computer
System, IASC 2008 (International Association for
Statistical Computing), Satellite Meeting:
Statistical Modeling for Computer Security, Seoul,
Korea, 01.-03.12.2008

Neupert, U.: Energy Harvesting – Energie-
gewinnung aus der Umwelt im kleinen und
im großen Maßstab, Vorlesung „Technik und
gesellschaftlicher Wandel – Rückblick und 
Ausblick“, U. Wiemken et al., FH Bonn-Rhein-
Sieg, Sankt Augustin, 05.12.2008

Gericke, W.: VS-NfD im INT, Tagung des 
AK-Betriebs der FhG, IPT, Aachen, 11.12.2008

Gericke, W.: Notfallplanung (BCM), Tagung des
AK-Betriebs der FhG, IPT, Aachen, 11.12.2008

Wiemken, U.: Prognosen: Ihre Grenze und ihre
Rolle in der Planung, 3rd annual ifQ conference,
ifQ, Bonn, 11.12.2008 

Kuhnhenn, J.: Optical fibres as radiation 
sensors at high energy accelerators, 
Seminar über Teilchenphysik der Universität Bonn,
Bonn, 11.12.2008

Chmel, S.: Sicherheitsforschung in der FhG –
Innovationsplattform „Schutz von Verkehrs-
infrastrukturen“, Airport Center, Frankfurt,
15.12.2008

Thorleuchter, D.: Text Mining als Instrument
für Planung und Zukunftsanalyse, DIFI-Tagung,
Frankfurt, 22.12.2008
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Publikationen 2008

Publikationen 2008

Blum, U.; Fricke, K. H.: Indications for a 
long-term temperature change in the polar
summer middle atmosphere, Journal of 
atmospheric and solar-terrestrial physics 70
(2008), Nr.1, S.123-137

Burbiel, J.; Grigoleit, S.; Schulze, J.: 
The weighted-bit assessment table of hazar-
dous chemicals. (Deutsche Pharmazeutische
Gesellschaft (Jahrestagung) <2008, Bonn>),
Deutsche Pharmazeutische Gesellschaft e.V. 
-DPhG-, Frankfurt/Main; Rheinische Friedrich-
Wilhelms-Universität Bonn, Fachgruppe
Pharmazie: Herausforderungen an die Pharmazie
im 21. Jahrhundert. Abstractband: Jahrestagung
der Deutschen Pharmazeutischen Gesellschaft, 
8.-11. Oktober 2008 in Bonn, Bonn, 2008, S.20 

Burbiel, J.; Grigoleit, S.; Schulze, J.: 
The weighted-bit assessment table of hazar-
dous chemicals. (Security Research Conference
„Future Security“ <3, 2008, Karlsruhe>), 
Thoma, K.; Fraunhofer-Institut für Kurzzeitdynamik,
Ernst-Mach-Institut -EMI-, Freiburg/Brsg.;
Fraunhofer Verbund, Verteidigungs- und Sicher-
heitsforschung; Bundesministerium für Bildung
und Forschung -BMBF- : Fraunhofer Symposium
Future Security. 3rd Security Research Conference
2008: 10th-11th September 2008, Congress
Center, Karlsruhe, Germany, Stuttgart: Fraunhofer
IRB Verlag, 2008, S.287-291 

Burbiel, J.; Jovanovic, M.; Römer, S.: 
„Data Management“ in der Fraunhofer-
Gesellschaft – Empfehlungen für die 
IT-Strategie-Roadmap, Euskirchen, Fraunhofer
INT, 2008, (Bericht – Fraunhofer-Institut für Natur-
wissenschaftlich-Technische Trendanalysen 206)

Euting, T.: Cognitive Radio, Strategie und
Technik 51 (2008), Nr.1, S.51

Euting, T.; Grüne, M.; Kernchen, R.; Kohlhoff, J.;
Kretschmer, T.; Nätzker, W.; Neupert, U.; 
Notthoff, C.; Reschke, S.; Ruhlig, K.; Suhrke, M.;
Wessel, H.; Herausgeber: Kretschmer, T.;
Wiemken, U.: Informations- und Sensortechno-
logien im militärischen Bereich: Überblick
und Trends. 1. Aufl., Report-Verlag, Bonn, 2008,
(Schriftenreihe „Technologie, Verteidigung und
Sicherheit“ 3) 

Faridi, A.; Engels, M.; Kaiser, W.; Wiemken, U.;
TH Aachen -RWTH-, Lehrstuhl für Geschichte 
der Technik; Fraunhofer INT: Diskurse zur Sicher-
heit in Energietechnik und Energiewirtschaft: 
Eine Bestandsaufnahme 1935 bis 2005,
Fraunhofer IRB Verlag, Stuttgart, 2008.

Gericke, W.; Thorleuchter, D.; Weck, G.;
Reiländer, F.; Loß, D.: Vertrauliche Verarbeitung
staatlich eingestufter Information – die
Informationstechnologie im Geheimschutz,
Informatik-Spektrum Online First (2008), 8 S.

Grüne, M.; Reschke, S.; Kohlhoff, J.: Werkstoff-
trends: Elektronische Funktionspolymere,
Werkstoffe in der Fertigung (2008), Nr.1, S.3

Grüne, M.: Oberflächenkatalyse, Strategie und
Technik 51 (2008), Nr.7, S.53

Grüne, M.: Metamaterialien, Strategie und
Technik (2008), Nr.11, S.44

Grüne, M.; Kohlhoff, J.; Reschke, S.:
Werkstofftrends: Graphen, Werkstoffe in der
Fertigung (2008), Nr.5, S.3

Henschel, H.; Höffgen, S.K.; Krebber, K.;
Kuhnhenn, J.; Weinand, U.: Influence of fiber
composition and grating fabrication on the
radiation sensitivity of fiber Bragg gratings,
IEEE Transactions on Nuclear Science 55 (2008),
Nr.4, S.2235-2242

Huppertz, G.: Rettungsroboter, Strategie und
Technik (2008), Nr.9, S.21

John, M.: Schwarmintelligenz, Strategie und
Technik (2008), Nr.2/3, S.113
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Jovanovic, M.; John, M.; Reschke, S.: 
Effects of civil war: Scientific cooperation in
the republics of the former Yugoslavia and
the province of Kosovo. (International Con-
ference on Science and Technology Indicators
<10, 2008, Vienna>), Hörlesberger, M.; University
of Vienna, Austria; Austrian Research Centers
GmbH -ARC-, Wien: Excellence and emergence –
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nal, Conference on Science and Technology
Indicators; Book of Abstracts; 17.-20.09.2008,
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Köble, T.: Experiences as an observer of the
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S.28-29 

Thorleuchter, D.: Finding new technological
ideas and inventions with text mining and
technique philosophy. (Gesellschaft für Klassifi-
kation (Annual Conference) <31, 2007, Freiburg>),
Preisach, C.; Gesellschaft für Klassifikation: Data
analysis, machine learning and applications:
Proceedings of the 31st Annual Conference of the
Gesellschaft für Klassifikation e.V., Albert-Ludwigs-
Universität Freiburg, March 7-9, 2007, Berlin:
Springer, 2008, S.413-420, (Studies in classifica-
tion, data analysis, and knowledge organization)

Thorleuchter, D.: Modeling a secure computer
system. Paper. (World Conference on Computa-
tional Statistics and Data Analysis <4, 2008,
Yokohama>), The International Association for
Statistical Computing: The Satellite Workshop of
the IASC 2008 World Conference. Statistical
Modeling for Computer Security: 1st-3rd December,
2008, Soongsil University, Seoul, Korea Seoul,
2008, S.111-125 

Thorleuchter, D.: Modeling a secure computer
system. Presentation. (World Conference on
Computational Statistics and Data Analysis <4,
2008, Yokohama>), The International Association
for Statistical Computing: The Satellite Workshop
of the IASC 2008 World Conference. Statistical
Modeling for Computer Security: 1st-3rd December,
2008, Soongsil University, Seoul, Korea Seoul,
2008, S.81-109 

Töpfer, M.; Burbiel, J.; Müller, C.E.; Knittel, J.;
Verspohl, E.J.: Modulation of insulin release 
by adenosine A1 R receptor agonists and
antagonists in INS-1 cells: The possible 
contribution of 86 Rb+ efflux and 45Ca2+
uptake, Cell biochemistry and function 26 (2008),
Nr.8, S.833-843

Wessel, H.: Spintronik, Strategie und Technik
(2008), Nr.4, S.74

Publikationen 2008

66  Fraunhofer INT  Jahresbericht 2008



Wiemken, U.: Prognosen für vorsorgliche
Planung, Strategie und Technik (2008), Nr.2/3,
S.114-116

Wiemken, U.: Technologievorausschau vor
dem Hintergrund staatlicher Vorsorge und
Planung, Proceeding 3rd annual ifQ conference,
ifQ, Bonn, 11.-12.12.2008

Wijnands, T.; Jonge, L.K. de; Kuhnhenn, J.;
Höffgen, S.K.; Weinand, U.: Optical absorption
in commercial single mode optical fibers 
in a high energy physics radiation field, 
IEEE Transactions on Nuclear Science 55 (2008),
Nr.4, S.2216-2222
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BFH-Rechtsprechung, Die Wirtschaftsprüfung
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Seminarvorträge im INT 2008

Reschke, S. (Fraunhofer INT, Euskirchen): Wichtige
Methoden des technologischen Innovations-
managements, Euskirchen, 13.02.2008

Kopp, N. (tms, Bonn): Biokomponente im Aus-
breitungsmodell HEAT, Euskirchen, 20.02.2008

Kugeler, Prof. Dr.-Ing. K. (Jülich): Einsatz von
Thorium in der Kerntechnik – Zukunftsaspekte,
Euskirchen, 05.03.2008

Kernchen, Dr. R. (Fraunhofer INT, Euskirchen):
Sensorsysteme zur Umweltüberwachung 
für den militärischen Einsatz, Euskirchen, 
09.04.2008

Friedrich, H. (Fraunhofer INT, Euskirchen):
Ortsauflösender Detektor für thermische
Neutronen, Euskirchen, 16.04.2008

Wiemken, Dr. U. (Fraunhofer INT, Euskirchen):
Utopien und Planung – der steinige Weg zur
Wirklichkeit, Euskirchen, 23.04.2008

Chmel, Dr. S. (Fraunhofer INT, Euskirchen): Wann
rotiert ein Atomkern? Euskirchen, 30.04.2008

Girard, Dr. S. (CEA, Frankreich): New constraints
for fiber optic based systems due to the harsh
environment of the Laser Megajoule facility,
Euskirchen, 07.05.2008

Höffgen, Dr. S. (Fraunhofer INT, Euskirchen):
Weltraumwetter, Euskirchen, 14.05.2008

John, Dr. M. (Fraunhofer INT, Euskirchen): „All we
are is dust in the wind“ – die Bedeutung von
Staub für den kosmischen Materiekreislauf,
Euskirchen, 28.05.2008

Missoweit, Dr. M. (Fraunhofer INT, Euskirchen):
Evolution von Partnerwahl, Euskirchen, 
11.06.2008

Kohlhoff, J. (Fraunhofer INT, Euskirchen): Spezielle
Werkstoffe im Maschinenbau – ein Projekt
für den VDMA, Euskirchen, 13.08.2008

Kernchen, Dr. R. (Fraunhofer INT, Euskirchen):
Sensorsysteme zur Umweltüberwachung 
für den militärischen Einsatz, Euskirchen, 
20.08.2008

Huppertz, G. (Fraunhofer INT, Euskirchen):
Wirbelschleppen – Luftverkehr am Limit,
Euskirchen, 27.08.2008

Jovanovic, M. (Fraunhofer INT, Euskirchen):
Bibliometrische Analysen am Beispiel der Ko-
operationen der ehemaligen jugoslawischen
Teilrepubliken, Euskirchen, 03.09.2008

Bügel, U. / Frank, T. (Fraunhofer-IITB, Karlsruhe):
Automatische Textklassifizierung, Euskirchen,
17.09.2008

Kock, Dr. D. (Fraunhofer INT, Euskirchen):
Der Kampf ums Ei – Ursachen und Konse-
quenzen von Spermienkonkurrenz, Euskirchen,
15.10.2008

Möller, S. (AGeoBwm, Euskirchen):
Fernerkundungsprodukte aus dem Amt für
Geoinformationswesen der Bundeswehr,
Euskirchen, 22.10.2008

Römer, Dr. S. (Fraunhofer INT, Euskirchen): 
Ribosomen als molekulare Maschine,
Euskirchen, 05.11.2008

Holl, Dr. G. (WIWEB, Swisttal): Detektion von
Explosivstoffen, Euskirchen, 12.11.2008

Meier, Dr. E. C. (SWInstBw, Strausberg):
Das sicherheits- und verteidigungspolitische
Meinungsbild der Deutschen. Erkenntnisse
der Bevölkerungsbefragung des Sozialwissen-
schaftlichen Instituts der Bundeswehr,
Euskirchen, 19.11.2008

Rosenstock, Dr. W. (Fraunhofer INT, Euskirchen):
Bedrohung mit nuklearen/radioaktiven
Stoffen – Lehren aus Unfällen, Euskirchen,
26.11.2008
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Adami, C. (Fraunhofer INT, Euskirchen):
Exposition von Personen in elektromagne-
tischen Feldern, Euskirchen, 03.12.2008

Pastuszka, H.-M. (Fraunhofer INT, Euskirchen):
European Security Research and Innovation
Forum (ESRIF) – Hintergrund, Arbeitsweise,
Sachstand und Ausblick, Euskirchen, 
17.12.2008



Nationale und internationale Forschung 
und Technologie
Analysen und Beratung zu nationaler, euro-
päischer und transatlantischer wehrtechnischer
FuT; zur Europäischen Sicherheitsforschung; 
wehrtechnischen Industrie und Europäischen
Sicherheits- und Verteidigungspolitik (ESVP)

Dipl.-Volksw. Hans-Martin Pastuszka
Telefon +49 225118-298
hans-martin.pastuszka@int.fraunhofer.de

Dr. Merle Missoweit
Telefon +49 225118-315
merle.missoweit@int.fraunhofer.de

Dr. Sabine Müller
Telefon +49 225118-283
sabine.mueller@int.fraunhofer.de

Dipl.-Wirtsch.-Inform. Dirk Thorleuchter
Telefon +49 225118-305
dirk.thorleuchter@int.fraunhofer.de

Sicherheit und Aspekte atomarer /
chemischer/ biologischer Bedrohung
Technologische Aspekte asymmetrischer
Bedrohung; Abschätzung des Bedrohungs-
potenzials von Kernwaffen; Gefahrenpotenziale
von chemischen Kampfstoffen und toxischen
Industriechemikalien

Dr. Dagmar Kock
Telefon +49 225118-314
dagmar.kock@int.fraunhofer.de

Dr. Sonja Grigoleit
Telefon +49 225118-309
sonja.grigoleit@int.fraunhofer.de

Arbeitsgebiete und
Ansprechpartner
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Technologiemonitoring
Technologietrends; Technologiefrüherkennung;
internationale FuT-Landschaft

Dr. Matthias Grüne
Telefon +49 225118-282
matthias.gruene@int.fraunhofer.de

Dr. Birgit Weimert
Telefon +49 225118-307
birgit.weimert@int.fraunhofer.de

Technologievorausschau
Technologieprognosen; Technikfolgen-
abschätzungen; Wehrtechnische Vorausschau

Dipl.-Phys. Jürgen Kohlhoff
Telefon +49 225118-220
juergen.kohlhoff@int.fraunhofer.de

Dr. Ulrik Neupert
Telefon +49 225118-224
ulrik.neupert@int.fraunhofer.de

Technologieanalysen
Werkstoffe; Nanotechnologie; Informations- und
Kommunikationstechnik; Weltraumtechnik;
Biologische Technologien; Robotik/Unbemannte
Systeme

Dr. Klaus Ruhlig
Telefon +49 225118-289
klaus.ruhlig@int.fraunhofer.de

Dipl.-Ing. Stefan Reschke
Telefon +49 225118-221
stefan.reschke@int.fraunhofer.de

Technologieanalysen und -vorausschau 
(TAV)

Übergreifende Analysen und 
Planungsunterstützung (AP)
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Neue Technologien
Neuartige wehrtechnische Systemansätze;
Auswirkungen auf die FuT-Planung

Dipl.-Phys. Stefanie Goymann
Telefon +49 225118-254
stefanie.goymann@int.fraunhofer.de

Dr. Silke Römer
Telefon +49 225118-313
silke.roemer@int.fraunhofer.de

Informationsbeschaffung und -management
IT-Strategien; FuT-Informationssysteme; Methoden
der Informationsstrukturierung und -darstellung;
XML-Anwendungen

Dipl.-Phys. Paul Thesing
Telefon +49 225118-261
paul.thesing@int.fraunhofer.de

Dr. Joachim Burbiel
Telefon +49 225118-213
joachim.burbiel@int.fraunhofer.de

Elektromagnetische Effekte
Einkopplung elektromagnetischer Felder; 
Elektromagnetische Verträglichkeit (EMV, EMC);
Mikrowellen-Messtechnik; High Power Microwave
(HPM), elektromagnetische Bedrohung

Dr. Michael Suhrke
Telefon +49 225118-302
michael.suhrke@int.fraunhofer.de

Dipl.-Phys. Christian Braun
Telefon +49 225118-247
christian.braun@int.fraunhofer.de

Nukleare Detektionsverfahren und
Sicherheitspolitik
Nukleare Bedrohung und Risiken einschließlich
Terrorismus; naturwissenschaftliche Aspekte 
der Sicherheitspolitik; Entwicklungsstand/Miss-
brauchspotenzial von Kernwaffen; Abschätzung
des Bedrohungspotenzials von Kernwaffen;
Abrüstung und Proliferation; nukleare Verifikation
mit zerstörungsfreien Messverfahren; mobiles
Nuklear-Messsystem; Neutronenspektroskopie;
aktive Neutroneninterrogation; Umweltradio-
aktivität; Strahlenschutz

Dr. Wolfgang Rosenstock
Telefon +49 225118-249
wolfgang.rosenstock@int.fraunhofer.de

Dr. Peter Hafner
Telefon +49 225118-264
peter.hafner@int.fraunhofer.de

Dr. Theo Köble
Telefon +49 225118-271
theo.koeble@int.fraunhofer.de

Kernstrahlungseffekte in Elektronik und
Optoelektronik 
Lichtwellenleiter (LWL); LWL-Dosimetrie; 
faseroptische Bauelemente; integrierte Optik;
optische Übertragungs- und Sensorsysteme;
Halbleiter-Bauelemente; Neutronenstrahlung;
Röntgen- und Gammastrahlung; Protonen-
strahlung; Dosimetrie; Strahlungsdetektion

Dr. Stefan Metzger
Telefon +49 225118-214
stefan.metzger@int.fraunhofer.de

Dr. Jochen Kuhnhenn
Telefon +49 225118-200
jochen.kuhnhenn@int.fraunhofer.de

Dr. Stefan Höffgen
Telefon +49 225118-301
stefan.hoeffgen@int.fraunhofer.de

Nukleare und Elektromagnetische Effekte 
(NE)



Arbeitsgebiete und Ansprechpartner

Presse und Öffentlichkeitsarbeit 

Dipl.-Geogr. Denise Köppen
Telefon +49 225118-286
anne-denise.koeppen@int.fraunhofer.de

Bibliotheks- und Fachinformationsdienste 

Siegrid Hecht-Veenhuis
Telefon +49 225118-233
siegrid.hecht-veenhuis@int.fraunhofer.de
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Bahn
Nächste Intercity-Stationen: 
Bonn-Hauptbahnhof oder Köln-Hauptbahnhof mit
regelmäßigen Zugverbindungen nach Euskirchen.

Flugzeug
Nächste Verkehrsflughäfen: 
Köln/Bonn (60 km) oder Düsseldorf (100 km)

Anfahrt

Auto

Richtung Köln:
A1:  Ausfahrt 110 „Euskirchen/Zülpich“  
oder
A61: Ausfahrt 26 „Swisttal-Heimerzheim“

Richtung Koblenz:
A61: Ausfahrt 26 „Swisttal-Heimerzheim“
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